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Kreisliga Gruppe 2

SG Wildsachsen : TSG Ehlhalten 1893 
Dienstag, 19.09.2023, 20:15 Uhr

Schmalen, Veit und Hilger bleiben gegen die TSG Ehlhalten 
1893 ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Gruppe 2 traf die SG Wildsachsen am Dienstag, den 19. September im 1.
Saisonspiel auf die TSG Ehlhalten 1893. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:1 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Schmalen, Veit und Hilger. Auffällig war, dass die SG Wildsachsen diese Partie mit
einem und die TSG Ehlhalten 1893 mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Schmalen / Veit ihre Gegner Juretzek / Süptitz
beim überzeugenden 3:0-Sieg. Passende spielerische Mittel hatten wenig später Hilger /
Breckheimer letztlich an der Hand, um sich gegen Neuendorff-Bangert / Wang-Hohmann
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim
nachfolgenden 3:0 gegen Wolfgang Süptitz fand Daniel Schmalen von Anfang an die richtige Taktik
in seinem Spiel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Filip Bös den Gastspieler Frieder Juretzek in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Spielstand von 4:
0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte Norbert Hilger beim 3:0 gegen Ling Wang-Hohmann. Michael Veit machte mit
Doris Neuendorff-Bangert beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch
diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler der SG
Wildsachsen und der TSG Ehlhalten 1893 in die Box. Nur einen Satz verlor Daniel Schmalen bei
seinem Sieg gegen Frieder Juretzek und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Auf dem falschen Fuß
erwischte Filip Bös seinen Gegner Wolfgang Süptitz beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust.
Norbert Hilger war in der Partie gegen Doris Neuendorff-Bangert nicht zu stoppen und gewann
ungefährdet mit 3:0. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Keine
Chancen ließ Michael Veit im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin Ling Wang-
Hohmann. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht die SG Wildsachsen am 29.09.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV 1860 Hofheim III, während die TSG Ehlhalten 1893 am 08.10.2023 gegen die TSG
Sulzbach 1888 III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Wildsachsen

Doppel: Schmalen / Veit 1:0, Hilger / Breckheimer 1:0 
Einzel: D. Schmalen 2:0, F. Bös 2:0, N. Hilger 2:0, M. Veit 2:0 

 TSG Ehlhalten 1893
Doppel: Juretzek / Süptitz 0:1, Neuendorff-Bangert / Wang-Hohmann 0:1 
Einzel: F. Juretzek 0:2, W. Süptitz 0:2, D. Neuendorff-Bangert 0:2, L. Wang-Hohmann 0:2
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